
Ä nte Mge n) - Vlat t
zur Laibacher Ze i t ung .

Ni- . 1^9. K a m s t a g den n>. N e r e m b c r 13Ü6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2U07. (8)

T r a i t e u r i e
im ständischen Rcdoutcngeväude zu Laibach. ̂

Zur Bermiethunq der Tr«,itcurie - Localita-
ten im ständischen Rcoontengeoaudc h>cr, mit
dem Rechte l.nd d r̂ Verpflichtung zum Bc^
triebe drö Trait.urie - Gewerbes an ein mit
dem dießsäUla»" obligkeitlichen B.fuglNsse für
den Slactoezirk l)̂ rsel)en»S Inoioiouuni, wird
am 1? d. M December Vormittag um 9
Ut)r, in d,r Amlok^nzlei der ständischen Reali-
tät, „ Inspect ion unter v0lih<ill)alt,n Bidmg»
nissen eine neuerliche Verlleigerung abgehalten
werden.

Die Unternehmungslustigen werden hiezu
Mit dem Beisatze eingeladen, daß d>e Licita»
tionsbcdingnlss, in dirser Amlök^nzl»» zur be-
liebigen Einsicht vorliegen, und daß die Loca»
liläten sogleich bezogen werd.n können.

Standische Realitäten - Inspection, Laivach
am !. D^emler 18^6.

Z. 20 l0. (3) Nr. 3610.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß dc6 am 30.
September 0. I zu iiausach 5ul, Haus ' Nr. 22 ver»
slorbenen Halbhüblevs, Johann Sajoviz, irgend einen
Anspruch zu stellen venneinen, haben denselben bei
der auf ten 12. Dccember l. I . , Vormittag um 9
Uhr lneramts festgesetzten Tagsatzung, bei Vermei-
dung der im §. 8 i4 <,. b. O. itt. enlhallcnen Zol^
gen, anzumelden.

K. K. Bezilksgelicht Krainburg am 3 l . Octo»
der l»4s.

Z. 200». (3) Ar . <i>60.
C o n c u r s V er la u lba r u n g.

Bei dem geferiiglen Bezirkscomrmssariate ist eine
Gemeinde'Die»cistcllc mit einer jährlichen Löhnung
von l l l i fi., und die BeHirksdotensttllt mit einerj^hr.-
lichen Löhnung von 80 si. in Erledigung gekommen.

Die Bewcvber um diese beiden Dienstpostcnha-
ben ihre Gesuche, mit Nachwtisung des Allers, gcsun'
den und ssalken Koiperbaues, einer durckgehcnds
tadellosen Mcralilat und sonstigen Verhaltens, der
Lesens« und Schteibenskündigkeit, der Kenntniß d»r

deuischen und klainischen Sprache, dann ihrer blsht'
rigen Dienstleistung längstens bis 7. Jänner <857
bei diesem Bezirkscommiffariate einzubringen.

K. K. iüezilksgericht 9icumarkll am 4. Decem-
ber l846.

Z. l995. (3) Nr. 3260.
E d i c t .

Von dein k. k. Bezirksgerichte Egg und Kreut-
bevg wird hicmit bekannt gemacht: Man habe über
Ansuchen dcs Joseph Suetlin von Podgora, die ere-
cuiil'e Ftildiclnng de> , I.lut (Zession ddo. 9. April
l839 zu Gunsten des Anton Wolcher von Radomle,
auf der, dem Joseph Deschman gehörigen, der Herr«
schafl Münkendorf 5ul) Urb. Nr. 3»7 dienstbaren . zu
Radomle gelegenen Vierilhube pränolirten Forderung
pr. ^00 si. (̂ . M . , wegen aus dein Urtheile ddo.
9. Ociobcr l839, schuldige 72 fi 30 kr. s^nnntt der
4 ".«„Verzugszinsen undGerichcskosten pr. 8 si 10 kr.
bewiUlget, und es seyen zur Vornalmie derselben die
Termine auf den »8 December >U4ü, auf den l8 .
Jänner und 19. Februar I8a7, jedesmal Volmittags
9 Uhr, in dicscr Gcrich:skanziei mit dem Beisatze
bestimmt worden, daß diese Forderung erst bei der
drillen Fcllbiettlng unter dem Nennwerthe hinlznge-
gcbcn we>dc. Der Glundbuchserü-atl und die Licita>
lionöbedingnifse könilen täglich Hieramts eingesehen
werden.

K. K. Bezilksgencht Egg und Kreutberg am 9.
November 1856.

2. 20,6. (3) Nr. 5706.
E d i c t .

Alle Iene,wclchc am den Nachlaß des am 24.
October 18^6 zu Brcsic «nl) (5. Nr. 8, in derPfarr
Dob»ova verstorbenen Halbhübler, Primus Tomschitsch,
aus was immer für einem sicchtsgrunde eine Forde-
rung zu stellen vermeinen, werden aufgefordert, zu der
auf den l2 December l8hl>, Vormiliags 9 Uhr hier-
«mts anbe>aumlen Anmeldungs-- und Abhandlungs-
Tagsatzung so gewiß zu erscheinen, als sie sich widri-
genö die Folgen d̂ 5 §. 8>4 b. G. B . nur selbst zu.
zuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibach's am
5. December l846.

Z. 20l2. (3) Nr. 4014.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 14.
d. M . zu Freilhof bei Gorcne verstorbenen Kaisch-
lers, Johann Koschnig, irgend einen Anspruch zu
stellen vermeinen, haben denselben bei der auf den
18. December l. I . , Vormittag 9 Uhr Hieramis fest-
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ge'etzten Tagsatzung, bei Vermeidung der im §. 8 l4
b. G. B . enthaltenen Folge» , anzumelden.

K K, Bezirksgericht Krainburg am 23. No>
vember l8^6.

3- 2 M l . (3) N^ I ^
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlas, d.s am 15.
October d. I . zu Unterfeichlinq Haus -Nr. 7 verstor-
benen Ganzhliblers, Valeittin Hiischenfelder, irgend
einen Anlprucb zu stellen vermeinen, haben denselben
bei der am 24. December I. I>, Vormittag 9 Uhr
bieramls festgesetzten Tagsatzung, bei Vermeidung der
im §. 814 b. O . B . entbaltencn Folgen, anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am 20, 57cto-
ber l846.

Z. 2002. (3) Nr. 3246.
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte Neustadt! wird
bekannt gemacht: Es sey über freiwilliges Ansuchen
des Earl Mar t in i , Vormundes der mj Martin Sei '
del'schcn Kinder in Neustadt!, Namens: Franz, Fer-
dinand und Theresia Eeidel, in die Versteigerung?'-
weise Veräußerung des, diesen Pupillen eigcnthüm-
licden, der städtisclien Gült dienstda>en Hauses ^ir.
179, und des eben dahin «ul) Recc. Nr. l^0 dienst-
baren sogenannten «Schusterackcrs« in Neustadt!, ge-
williget, und die Vornahme auf den 23. December
1846, Vormittag 10 Uhr, in dem zu veräußernden
Hause anberaumt worden. Dicilicitaiionsbedingiiifse,

darunter, daß jeder Licitant tin Vadium mit baren
100 fl. zu Handen der Limaiwnscommission zu er-
legen habe, und daß die beiden 5'l'ealilaten nur um
einen, 900 fl. übersteigenden M»'istbot hintangegeben
werden, können täglich Hieramc6 eingesehen werden.

K. K Bezirksgericht Neustadt! am »2. Nouem-
bcr «846,

Z. 2003. ^3) Nr. 36^».
(5 d i c l.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Scnosetsch wird
hiemit belannt gegeben: Man l)abe in der Erecu-
lion^sache des Herrn Franz Mahorzhizh aus Keno-
se'sch, gegen M<lria Premrou aus Bründ«!, und
rücksi'cbclicl) der angesuchten Feilbittung der, der Ere^
cuiinn gehörigen, der Heirschaft Srnosetsch »uli Urd.
Nr. 3 ^ 4 dicnstarcn l^4 Hübe stimmt A n - und Zu-
ttclwr in Bn'mdel, de,u unbekannt wo besindllchen
Tabulargla'ubiger Gregor Egonz, früher in Reifniz
donricilirend, oder seinen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, zur Enlpsangnahme der bewilligten Feildiemng,
so wie der in dieser Angelegenheit noch allenfalls fer-
ner eifiießcndcn Erlediglmge», einen Kurator in der
Person des Franz Gerschcl aus Scnosetsch, aufzu-
stellen bcsunden, wovon Gregor Sgon; oder seine
Nechlsnachsolger zur Wahrung ihrer Rechte mit dem
Beisatze verständiget werden, daß die Fellbictungs-
tagsahungcn auf den 9. December I, I . , auf den l l .
Jänner und l l . Februar l8^l7 bestimmt worden seyen.

K. K. Bezirksgericht scnosetsch am !<9. No>
vemdcr 1846,

Z. 2018. (2)

Elll Hand - und M i M tltssirte Reit
Wrde,

sammt Satte l und Zäumung, stehen im Coliseum
zum Verkaufe bereit. Diese gehen auch einspännig
im Calesch.

Der schöne Marien - Saa l im Coliseum
kann für Gesellschaftsdalle lm kommenden Carneval gemiethet werden.

Der Saal sammt 2^ Nebenzimmern, gut deheitzt, nnt Millykerzcn
reich beleuchtet, zur Raststunde die Kerzen gewechselt, dcr Boden qewlckst,
die Damen - Toilette schön tapezirt, alle übrlgen Ubicatiolien nächst dem
Saale, so wie auch die Hauptstieqc, nebst Gallerien-Eingang von Seite
der Klagcnfurteistraßc, dann dle Au f - und Rückfahrtsstraßen, nebst
dem 3lufstcllungsplal^ für die Wägen mit Ocllampen gut beleuchtet, kostet
für eine Nacht 300 st. C M . — l'. '1'. Ballgeber belieben sich wegen Be-
stimmung des Tages gefälligst an den Eige nthümer zu, wenden.^. ^ .



Präuumerations - Anzeige
a u f d i e

L a i b a c h e r Z e i t u n g
und das mit derselben vereinigte

Zll'yrische H l a t t .

< ^ n d e m sich der Verleger der „ L a i b a c h o r H c i t n n g vorerst einer der wichtigsten und zugleich
angenehmsten Pflichten dadurch entledigt, daß er den 1'. ^ . Abnehmern und Freunden der in Nede
stehenden betdenBlätter besonders fürdie in diesemIahre reichlich geschenkte Theilnahme verbindlichst dankt,
sieht er stch veranlaßt, gegen den Schluß des zweiten Semesters vor das geehrte Lesepublikum mit der
freundlichen Emladung zu treten, die bewiesene Theilnahme für diese Provinzblatter durch gefällige Erneue-
rung der Pranumeration oder neuen Eintritt in dieselbe noch fernerhin bethätigen zu wollen.

. .< . N c d a ^ » L a i b a c h c r Z e i t u n g « haben es von jeher verschmäht, die um
wse Znt überall gebrauchl.che und nothwendige Pränumerations-Anzeige zu einer Lärmkanone zu ma-
chen , nut Versprechung^ z^ prahlen, oder die Blätter, gleich einer Ware, marktschreierisch anzupreisen.
^ . . ^ ' ^ 5 ^b^de Jahrgang der Zeitung sowohl, als des zu einer förmlichen belletristischen Zeit-
schrift sich gestalteten » ^ l l y r i s c h e n B l a t t e s wird für das Geleistete die beste Gewähr stellen und
das kräftigste Wort reden können.

W Fall war ;a l l> .n , ,.dem «»befangenen «uche os sicherlich im Verlaufe dieses Jahrganges klar und
«'sichtlich, daß sowohl vom Vorleger, als vom Nedaeteur Allcs a.,fgeb°tcn wurdc, um den strengsten
Forderungen zu genügen, d« man»n c i n > , P r o v i « z i a l - V < a t t « bitt.gerweise nur immer stelle» ka»n
^ m u»st.ge» Jahre so le» u» «erden beide Blatter gegen den jetzt zu Ende gehenden Jahrgang «icht z«-
wMe,ben ftndern ,hn an Gediegenhei t m,d M a n n i g f a l t i g k e i t zu übertreffen streben Die
»z..».b<,che« Z e . t , , « . , « wird auch fortan den Zweck haben, alle ander,,, wie immer Namen habenden
P°l>t.schen Zeitungen unsem Lesern, besonders denen auf dem Lande, entbehrlich zu machen, was durch
S c h n e l l e t der Mittheilung, durch Fleiß und Energie der Redaction oh.« Zweifel bewick werden wird
^>a. ,, , U y r „ c h e V l a t t « w i rd ,w« im verflossenen Jahre, das vaterlandische Interesse stets im
Auge behalten nebenbei aber auch sich zur Uufgabe nmchen, durch gelungene, auf Nildung und Mora-
wn ende Erzahk>ngen m,d Novellen zu unterhalte», nützliche Kenntnisse zu verbreiten, Kunst, hervorra-
gende >,tterar,sche Erscheinunge», T , M n , Localvcrhaltnisse, überhaupt alles Merkwürdige zu bespre-



chen, durch geistreiche, witzige Bonmots und Kleinigkeiten, unter der Rlibrik: » P a p i e r k o r b des
A m ü s a n t e n « zu erheitern, kurz allen Anforderungen an ein belletristisches Provinzial-Blatt mög-
lichst vollkommen zu entsprechen. Der » indus t r ie l le L o c a l c i c e r o n e , eine neue Rubrik, die
erst im Laufe dieses zweiten Semesters entstand, und so viel Anklang findet, wird auch im künftigen
Jahre dem Interesse der Stadtbewohner gewidmet seyn, das Blatt selbst aber vorerst wieder eine ganz
neue interessante Rubrik, unter dem Titel: »H is to r ische B r o s a m e n a u s der V e r a a n -
stenheit erhalten, die sich gewiß'Anerkennung erwerben soll. Uebrigens werden sich die geehrten
Abnehmer überzeugen, das; wir lieber mehr liefern werden, als wir versprechen.

Die Erneuerung der Pränumeration wolle gefälligst schnell, und ja noch i m L a u f e die-
ses M o n a t s veranstaltet werden, weil man sich sonst in die unangenehme Lage versetzt sehen
würde, später eintretenden Pranumeranten ke inen Vtachtrass leisten zu können, indem die Auf-
lage der Zeitung nur nach der Anzahl der gemachten Bestellungen bemessen wird.

Um ferner alle Irrungen zu vermeiden, wird erklärt, daß ke in B l a t t ohne wirklich
vorausgcleisteten halb-oder ganzjährigen Pränumerationsbetrag verabfolgt wird.

Die Laibacher Zeitung sammt dem Illyrischen Blatte, welche ohne dasselbe nicht
ausgegeben w i r d , und den sämmtlichen Beilagen, kostet:

VanMhrig im Comptoir . ' 9 st. — k r .
halbjährig „ dcttc, . . . 4 „ 3t) „
ganzjährig " detto mit

Kreuzband . . . . 1l> " — "

halbjährig im Comptoir mit
Kren^and 5 st. __ ^

ganMhrig mit der Post porto-
frei nnd unter Convert 12 „ — „

halbjährig detto detto 6 — »

Die Pränumeration für das Illyrische Blat t , welches, wie bisher, auch ferner auf Ver-
langen besonders, d. i. ohne Beilagen, wöchentlich 2 Mal verabfolgt wird, beträgt:

I m Comptoir ganzjährig . ' 2 st. — kr. l
detto halhährig - » l „ 30 „ l

mit Kreuzband ganWhrig . 3 „ 30 „ >

mit Kreuzband halhahrig . . 1 st. 45 kr.
mit der Post ganMirig . . 4 „ — „

^ detto halbjährig . . 2 „ — „

Die löbl. k. k. Postämter werden ersucht, sich mit ihren Bestellungen, unter portofreier Ein-
sendung der Präliumerationsbeträge, entweder an die hiesige löbl. k. k. Ober - Pos tamts - Zei-
t u n g s c x p e d i t i o n , oder u n m i t t e l b a r an den Verleger dieser Zeitung wenden zu wollen.

Jene 1^. ^.Herren Abonnenten, welche die Zeitung in's Haus zugestellt haben wollen,

zahlen da für halbjährig 20 kr.

Briefe an die Redaction oder den Verlag werden frankirt erbeten.

Ueber die gemachte Pränumcration wird jederzeit ein Pranumerationsschcin verabfolgt, wel-

cher gefälligst aufbewahrt werden wolle.

L a i b a c h im December 1846.

Der Verlag.



Preisherabsetzung neuer Bücher!
w e l c h e f ü r C o n v . M ü n z e zu b e z i e h e n s i n d d u r c h d i e

v. Kleinmayr'sche Buchhandlung in Kaibach,
! Populäre Darstellung
z d e r

! der drei Reiche.
1 Zoologie, Botanik, Mineralogie und Anhang,
! bearbeitet mid herausgegeben von

! Dr. Franz Bekker .
»8. Neueste Ausgabe. Nebst dem dazu gehörigen Kupfer-Atlas (welcher
»auch bei jedem andern Lehrbuche der Naturgeschichte anwendbar ist),
' mit 22» Abbildungen in 23 Kupfertafeln in Quartform, neu im Um-
» schlag br. Statt 3 fi. für 4 fi. M i t denselben schön illuminirten
3 Abbildungen neu im Umschl. br. Statt ü fi. für 2 si.

' <3 P Funkes
3 n e u e s

! Real - Schul - Lexikon,
z enthaltend
5 die zur Erklärung der alten Klassiker nothwendigen Hül fs .
5 Wissenschaften, vornehmlich Geographie, Geschichte, Phi-
^ losophie, Alterthümer und Mythologie.
^ Vollständig in 5 Banden (5537 Seiten stark.) gr. 8. Neueste und
2 vollständigste Ausgabe m. Kpf. neu br. Statt stt fl. für « fi.

^ C P. Funke's

und

Technologie,
nebst

der Geschichte des Menschen als Anhang; für Lehrer in Schu-
len und für Liebhaber dieser Wissenschaft.

Vollständig in 7 Bänden gr. 8. Fünfte durchaus vermehrte und
verbesserte Ausgabe mit schönem Titelkupfer und einem Kupfer-
Atlas in Quartform. von 24 Kupfertafeln, mit 235, schönen Ab-
bildungen. Neu in, Umscklag brosch. Statt 42 fl. für 4 fi. M i t

schön illuminirt. Abbildungen neu br. Statt 45 fi. für 5 fi.
Ohne Kupferatlas 3 fi.

Leop. Chimani's
h i s t o r i s c h e r

oder

Darstellung
berühmter Männer und merkwürdiger Begebenheiten aus
der Geschichte aller Völker und aller Zeiten, zur Belch-!

rung und zum Vergnügen der Jugend bearbeitet. !
gr. 8. Neueste elegante Ausgabe, auf milchweißem Medianpapier,
mit 17 schön ausgemalten und von Franz Stöber gestochenen Kupf.
im eleganten Congrev-Umschlag cartonirt 2 fi. 2<l kr., mit schwarzen
Kupfern eben so gebunden 1 fi. 30 kr., mit 1 Titelkupf. im Umschl.

neu brosch. 4N kr.

Gino Reihe

welthistorischer Scenen.
Mit 47 Kupferstichen von F. Stöber's Meisterhand, gr. Median-
octav. Auf schönem Papier. Neueste elegante Ausgabe, im Umschl.
Cartonirt 1 fi. 30 tr. M i t 1 Titelkupf.' im Umschl. neu br. 40 kr.

Vor Allem ist zu erinnern, daß diese neue Crsckeinung gar wohl von den ge«
wohnlichen, flüchtigen, pickten und ängstlichen s,eschich,lichen Zusammenstellungen un<
terschieden werden müsse. Der hehre Titel »V l i o« ist hior durch Ernst und Würde
gerlchtfertiget. Der Stoff dieser Scenen, weit entfernt, nach pedantischen Schulre-
geln behandelt zu seyn. ist in seinen Hauptmomenten mit Talent aufgefaßt und in
frischem Faibenschmelz herausgestaltet zu festen, markigen, charakteristischen Zügen,
die oft bezeichnender sind. als eine breite Viographie. Epaminondas . Nero. der große
Konstantin. Karl und Peter, der noch größere Heinrich I V . , der Eremit Peter,
und so manche Heroen anderer Gattung tauchen hier in frappanter üebensfrische auf.
Es sind leichte, geistreiche Skizzen, voll psychologischer Walnkeit. voll epigrammati-
schen Salzes, voll pikanter Persönlichkeit, voll unbefangenen Sinnes in einer kraft-
und geschmackvollen Sprache. Eine anschauliche Versinnückung der bedeutsamsten Ge-
sichtspunkte führen die <? herrlichen Kupfer von Fr. Htöber's Meistersiichel herbei;
und somit vereinen sich Schrift und Bi ld, allen Classen von üeser.i den edelsten Oe«
nuß zu bereiten.

Der neueste Wiener Briefsteller <?»,»»,»<? N l a u t !
odcr Mustcrbricfc für allr Vorfalle dcs Lcbcns. (sin Nathgcber in allcn
kaufmännischen, gerichtlichen und bürgerlichen GcsclMm, in Familien-
und Priuat'.Angelcgcnhcitcn aller Art- nebst Titulaturen, Schema's zu
Contrakten, Quittungen, Wechseln, Frachten, Vollmachten. Testa-
menten u. s. w. gr. '« . Wien. Dritte >md lchtc rcrmehrte Ausgabe.
(384 Seiten stark.) Neu im Umschl. br. Statt H fi. 3<» kr. für 45 kr.

Oschenmayer's Versuch, die scheinbare M a g i e des thie-
rischen Magnetismus aus physiolugischcn und psychischen Gesetzen zu er-
klären, gr. 8. neu br. Statt l st. siir 24 kr.



James vollständiges englisch deutsch nnd deutscheng
lisches Wörterbuch zum Gebrauche für alle Stände. M i t vorzüglichster
Rüttsicht auf die neueste Literatur und Bezeichnung der Aussprache und
Betonung; nach Walker's und Hcinsius Grundsätzen. 2 Bde. 6. Leipzig
1»46. Velinp. neu br. 2 fl.

Kluge, D r .A . F., Versuch einer Darstellung des ani
malischen Magnetismus als Heilmittel. 2 Bände. gr. 8'. neu drosch.
Statt A si. für 4« kr.

Stein's europäische Geographie in 2 Bänden, gr. 8.
n. br. Statt A fl. fur 4« kr.

Weber's vollständiges englisch deutsches und deutsch-
englisches Taschenwörterbuch. Nebst Bezeichnung der Aussprache und Be-
tonung , nach Walker. 2 Bde. 8. Leipzig ,,^44, Vclinpap. n. br. 2 fl.

Weber's vollständiges französisch deutsch und deutsche
französisches Taschenwörterbuch. 2 Bde. 8. Leipzig 1846. Vclinpap. neu
drosch. 1 st. 47» kr.

Hoffmanns Neise-, Post- n. Zoll Karte von Deutsch
land. M i t Angabc der Eilwagen-Csurse und besonderer Rücksicht auf die
in dem große» deutschen Zoll-Verband vereinigten Staate,, in einem
großen illuminirtcn B la t t , ganz ncu im Schuber. Statt 2 f l . für 24 kr.

JLewls* Esq. Tales of Wonder in 3 Volums.
16. Auf Schrcibp. neu lir. .Statl 3 11. für 40 kr.

ITIiiton* s John, Paradise lost a Poem in twe-
lve hooks : with his life and historical, philosophical, and explana-
tory notes , translated from the French of the learned Kayiiiou de
St. Maur , and var ious , critical remarks and observation.« from
Addisson , Warlmrlon, Newton, Pearce, Bentley, Richardson and
Hume in 3 Yoluins. 8. with enjjrav. Auf Schreibpap. neu l>r. 1 11.
Auf Druckpap. neu br. Stall 4 11. für 4ft kr .

Ossiaii^s Pocmi, translated byJanics, ITIac-
phcrson FJs<j. in 4 Volums. Hi. with cimjrav. Auf Sclireibpap. neu
br. 1 fl. Anf Druckp. neu br. Sla.lt 5 II. i'iir 4S kr.

Naturgeschichte der drei Neiche, oder 2lbbildungen
und Beschreibung der merkwürdigsten Gegenstände aus dem Thicr^, Pflan-
zen- und Mineralreiche. Auch zu jedem andern Lchrbuchc der Naturge-
schichte anwendbar gemacht. Querfol, Mi t 235 schön illuminirten Ab-
bildungen in 24 Blättern und einem 94 Seiren starken in 2 Colonncn
comprrß gedrucktem Texte, ganz neu, elegant im Umschlag cartonirt.
Statt IN fl. für 3 fl. 48 kr.'

Welt Album, pittoreskes, oder Sammlung von 16N
malerischen Ansichten der interessantesten und merkwürdigsten Städte,
Gegenden, Kirchen, Ruinen, Paläste ic. aus allen 5 Wcttthcilcn. Nebst
einem Zerte von Weidmann. 4. mit IN» Kups. eleg. carton, »ss. I2kr.

Ilrnemann s prnkt. Arzneimittellehre, nen bearb. v.
Meyer. :j starke Bde. gr. 8. br. l, fl. 2<» kr.

Bilder (3t) znm Don Quixote, oder Darstellungen
der interessantesten humoristischen Scenen desselben, nebst Erklär, der
^ilpf. Fol. m. <̂l Kupf. cart. 1 st. 36 kr. — Dieselben im Quarta
form. cart. 1 fl. 12 kr.

Oervantes Leben «. Thaten Don Quixotes, übers. v.
Goltau. 4 Bde. «. m. Titclk.br. 2 fl. (Wer dies Buch und obige 6 l
Kupfer in Folio dazu zusammen abnimmt, erhält selbes für 3 si. 12 kr.
m. Kupf. in 4. für :; fl.)

Vrome's Nordamerika's Bewohner, Schönheiten u.
Naturschähc. gr. 8. Stuttg. Velinp. m. 15!» Abbildung, u. Stahlstich.
br. l st. 57 kr.

Gouversationstaschenbuch in französ., italienisch, u.
deutscher Sprache, tt, br. 24 kr.

Dameuencyclopädie der gemeinnützigsten weiblichen
Kenntnisse u, Beschäftigungen in 4 Bden. <<». m. Kpf. br. < fl.

G r h e i t e r u n g s b t b l i o t h e k f i i r a l le S t ä n d e , 5tt V d e . , ent-
hält vermischte Schriften, Erzählungen, Romane, Theater u. Gedichte
uon Schiller, Wieland, Goeche, Bürger, Schulze, Körner, Nittlcr,
Shakspcar, Castclli, Kotzcbue, Deinhardstein, Alxinger, :c. 8.m.Kpf.
brosch. 9 st,

Fnnke u. Lippold's neuestes ?^atur- und Kunstlexikon,
! in lu Vdn. gr. «. m. vielen lllum. Kllpf. br. n st. 48 kr. — Einzeln
! jeder Band k l fl.
> Homer's V3erke, I l i a s u. Odyssee, iibers. von Vost.
! 2 Bde. m. Kart. br. l st. 24 kr.
! Horst's Denkwürdigkeiten aus der Geschichte Qester-
' reich's u. d. Welt. Enthalt, mehrere Legenden ans alle Tage im Jahre.
» 2 Ndc. gr. 8. br. 45 kr.

Hufeland's Makrobiotik, oder die Kunst, das menscht.
Leben zu verlängern. 2 Bde. gr. 8. br. 30 kr.

Krug's philosophische Werke in 8 Vden. gr.8.br.5fi.
Mcidinger's praktische französ. Sprachlehre. Neueste

Ausgabe, br. 4« kr. carton. 5U kr.
Moritz, Götterlehre. 8. m. 65 Abbild, br. 48 kr.
Panorama von Wien, oder malerische Ansichten der

merkwürdigsten Bauten in und um Wien. Nebst einer erklärenden Be-
schreibung von Weidmann, gr. 8. m. 53 Ansichten und einer großen
Hauptansicht der ganzen Stadt. cart. 1 st. 2(» kr.

Piskorz, Aesthetik, gr. 8. br. 3« kr.
Putzmacherkunst für Damen, Vtodistinnen nnd S t u -

benmädchen. >!. br. 24 kr.
Naff 's Naturgeschichte f i i r Kinder, gr. 8. mi t 3»tt Ab -

bildungen, br. l st., carton. 1 st. 6 kr., mitillum. Abbild, br. 1 st. :w kr.,
cart. 1 st. 36 kr.

Stammlers Mythologie nebst Anhang. 2 Bde. 8. m.
!<5 Kpf. br. l fl. 6 kr.

Nobinson Srusoe's von Aurk Neben und Abenteuer.
2 Bde/ 8. mit Kpf. br. l st.

Zluincn, oder Taschenbuch zur Geschichte verfallener
Ritterburgen und Schlösser. 2 Bde. 8. br. 48 kr.

Schreiber's Unterhaltungen für die elegante Welt .
Humor. Aufsähe, Erzählungen, Gedichte u. Anekdot, 2 Bde. «. br. 4U kr.

Strahl's Abenteuer eines Deutschen in England. 8.
m, Kpf. br. 3U kr.

Nniversal-Taschengratulant für Inng u. Al t . Deutsch
u. Franz. l« . dr. 30 kr.

Thea te rb ib l i o thek , neueste, i n 2« B ä n d e n , en thä l t
3? Schau- , Trauer-, Lustspiele, Dramen u. Possen; für öffcntl. und
Priuatbühncn. Schillerform, br. 3 st. 36 kr.

Veränderungen der regel- und unregelmäßigen Z e i t -
wörter in der französischen Sprache. 8. br. 24 kr.

Waibel's (Nelk) , historische Volksbilderbibel aus
dem alten und neuen Tcstam. f. kathol. Christen. 2 Bde. gr. 8. mit
300 Abbild, br. 2 fl. Ldpapbd. 2 fl. 40 kr.

V3ieland's ausgewählte Schriften in 10 Vden. 8. mit
Vign. br. 2 fl. —' Inha l t dieser 1<» Voe. Geschichte des Agathon. 3
Bde. — Der goldene Spiegel. 2 Bde. — Gcschichlc des weisen Da-
nischmcnd u. der drei Kalender. 1 Bd. — Die Abenteuer des Don Syl-
vio von Rosalva. 2 Bände. — Geschichte der Abbcritcn. 2 Bände.

Anekdoten-Gssenz, allerneueste, herausgegeb. v . H i l .
Iocosus. 8. mit illum. Kupf. br. 30 kr.

Veauvals französische u. deutsche Gespräche. 3 Bde.
qr. 8. br. 48 kr.

Vlumenbach s neueste Gemälde von Oesterreich ob der
Enns, Steiermark, Tirol und Vorarlberg, gr. 8. mi t5Kpf .br . 1st.

<3arl der Große. Gin historisches Gemälde, v. Jahre
6<3—8l4. gr, 8. br. 36 kr.

Eollin's sämmtliche Werke in 6 Bänden. 8. m. schön.
Kpf. 3 fl. 48 kr.

Dienstreglemeut für die österr. Armee w Fragen und
Antworten. I« . br. 15 kr.

Fritsch, neue Blumen und Fruchtstiicke f. d. Jugend.
ls». mit Kpf. br. 2« kr. geb. in Schuh. 3N kr.

Früchte der Beobachtung und des Nachdenkens, oder
der neue la Rochefoucauld; in mehr als !<»on Aufsähen. 8. br. 24 kr.

Genersichs allgemeine Weltgeschichte. »Bde gr. 8. m.
Kupf. br. l fl. 3<i kr.

Haus und Httlfsbuch, das vorzüglichste von Lenchs.
3 Bde. gr8. br. 48 kr.

Hof fmann 's deutscher Sprachschatz. 3 Bde . ( G r a m m a -
tik, Ucbungsstüctc, Anthologie, Briefsteller und Fremdwörterbuch). 8.
br. i ss.

I c o n o l o g i e , oder I deen ans dem Gebiete der Leiden-
schaften und Allegorien, ncbst erklärend. Texte. 4. m. 225 Abbildungen,
cart, 2 fl.

K a h t l o r s Gebrauch und Anwendung der kalten und
warmen Haus- u. Flußbäder, gr. 8. br. 40 kr.

Kalender ROOjähriger. Nebst Wirthschafts nnd
Bauernregeln, si. br. 8N kr.



Bei Georg Lercher,
so wie in allen übrigen Buchhandlungen in Laibach ist neu zu haben:

Christliche Sittenlehre
über dic cvangcl i l^ l lcn A a l i r l i o i t c n

I n Sonn- und FeiertagZprcdtqtcn eingetheilt
oomplet in 12 Nmiden oäor 24 Mellon.

494 Druckbogen auf schonen weißen (Hrosi Median Papier nm den alten Präuumera-
tionspreiö pr. «5 ft E M .
Inhal t dieser 12 Bände:

l . u. 2. Vand: Chr is t l icher Levensstand, handelt von den
den Pflichten der Christen überhaupt und der ein-
zelnen Stände insbesondere.

3. U. 4. " D e r böse Chr is t , handeltvonocnsiebenHaupt-
und andern Sünden.

5. u. 6. " D e r büßende C h r i s t , handelt von der Buße
und Allem, was d^zu aehört.

7. u. 8. Vand: D e r gute Ch r i s t , handelt von den Tugenden
und guten Werken.

9.U.10. „ D a s Ende der C h r i s t e n , handelt von den
vier letzten Dingen.

i l . u . l L . " V o r b i l der der C h r i s t e n , handelt von dem
beiden und Sterben Jesus Christus, vom Bey-
spiele Maiiens und der Heiligen.

M < I Z ^ Bl.'soildcrc Voi-züqc dil's^r ci l, z i.q eil a l l ^'i li i q <'ll Alls.uibl.' ln i t Ra u d a u in ^r-
k! l l lg l . ' l l llllt> d '̂ln l>l'smld(rli Verzrichniß d '̂s Stoffcs d^r'Prcdlgt^ll lllid dcs lcU^llnschcll Gc-
lnral- Indcx für alle (volm- lllid Fcsttag^ des I a h n s .

1 . I s t der P re i s zu 15 fl. fü r 1 2 Vände m i t 49'j^ V o ^ c u , wodlirch cin V a n d m i t « i r c » 4 0 groß M e d i a n Vogen
nur anf 1 ft. 1 5 k r . , der Druckbogen daher mcht e inmahl a m 2 Kreuzer zn stehen k o m m t , so b i l l i g , d a ß d i e s e s W e r k
u m d i e s e n w o h l f e i l e n P r e i s s p ä t e r N i e m a n d sich m e h r a n s c h a f f e n k a n n .

2 . W i r d dem ^eser dnrch d i e n n r i n d i c s c r A u s g a b c si ch b e f i n d e n d e n n n in c r l r t e n N < L n d H tt-
M e r k l i n g e n alsoglcich die ganze Abhand lung der Pred ig t ersichtlich, wodnrch er das miihsame Dlirchlesen derselben er-
spart, nnd ans diesen Absätzen mi t einem Vlick dasjciuge wählen fam, , was ihn, als S t o f f seiner zn verfassenden Pred ig t gefäl l t .

3 . En thä l t dieses Werk a l l e M a t e r i e n die anf der Kanzel bchand^l l w e r d m können, daher es nicht bloß
P r e d i g e r n sondern anch B e i c h t v ä t e r n ausgezeichnete Dienste leistet, und d e r j ü n g e r e ( 5 l e r u s k a n n i n d i e -
sem W e r k e d a s j e n i g e finden, w a s d e r M a n g e l a n l F r f a h r n n g v e r s a g t .

Einzelne Bände sind nicht zn haben, woh l aber deren jede 2 Bände g ibt
und 4 ft. C M . kostet, z. B . Christlicher Lebensstand 2 Vändc 4 ft. C M . n. f. w .

z ^ ^ ^ Beste und wohlfeilste Uuterhaltmtgs - Bibliothek in
U ^ 3 ^ ?8 Bänden broschirt nur nm »3 fl. 3« kr. GM.

Walter Scott's sämmtlichen Werken
W a l t e r S c o t t b l e i b t stets i m F a H e d e r H i s t o r i k u n d V o l k s t ü m l i c h k e i t d e r i n t e r e s s a n t e s t e S c h r i f t «

N t l l e r n e u e r e r Z e i t . J e d e r g e b i l d e t e L e s e r , d e r s e l , , ! » W e r k e g e l e s e n I ) l l t , b e w u n d e r t d i e g e i s t r e i c h e V e h a N d -
»llng seiner historischen S t o f f e , ans der Geschichte, der C h a r a k t e r i s t i k , — den w i c h t i g s t e n P e r i o d e n sein es
Ko lkes und deren H a u p t p e r s o n e n . —

l U U ' W e r sich also diese N i l ' l i o thok einer '<uteress.,„te„ geschichtlichen Ztomanrik in V^Vänden an;uschaff.n wünscht,
beliebe in obbenannter Buch handln,,, j , giit igst bald darauf Veftettung ^» machen.



Ferner ist in genannter Buchhandlung zu haben:

Die Grund- und die Gebändesteuer
«nch dem stabilen Kataster,

s o w i e

die Erwerblteuer,
i n i h r c n gesetzlichen V o r s c h r i f t c i l und das prakt ische V e r f a h r e n i l'. S t cnc r sachcn -

Dargestellt von F r a u ; J o s e f S c h ö p f , Mitglied mehrerer qelchrten Gesellschaften.
gr. l i. Gratz n;4<>, broschirt 2 fl. ̂ 0 kr CM.

D a s für E i n b r i n g n n q d c r l a n d e s s n r stl i ch cn S t e n e r n bestrhelide gesetzliche Versahren bildet den lrich"
tigsten Thei l der öffentlichen Ve rwa l t ung , und doch haben w i r bis jctzt ein Handbuch verlnißt, welches uns den Wirkungs"
kungskrcis der S tener -Bez i r t s -Obr ig fe i ten anschalllich daistcliet. Der He , r Verfasser als Theoretiker und praktischer G ^
scha'ftsmann allgemein bekannt, hat dieseln Bedürfnisse durch das hier fragliche Werk abgeholfen. Dasselbe enthält d ie
G r u n d - u u d G e b a n de f t e u e r , w i e d iese g e g e n w ä r t i g nach d e i n stabilen K a t a s t e r i n d e n P r o v i n z e n
N i c d e r ö s t e r r e i c h , O be r ö s t c r r e i ch, S t ei er m a r k , I l l i r i e n schon i n W i r k s a m k e i t is t , so w i e d i e E r -
w e r b s t e n e r , w i e so l che i n a l l e n L ä n d e r n b e s t e h t . < 3 s finden s o h l « d i e S t e u e r b e h ö r d e n a t l e t
P r o v i n z e n B e l c h r n n g , u n d s e l b s t i n V e z i e h n n g e . u f G ^ u u d - u n d G c b a u d e s t e u e r j e n e i n deN
b ö h m i s c h e n a u c h a ^ l i z i s c h e n B ä n d e r n s c h o l l e i i l V i l d d e r f n n f t i g e u « a c h g e e n d e t e n s t a b i l e n

K a t a s t e r i n d a s ^ e b e n t r e t e n d e n S t e l l e r - V e r f a s s u u g , d a d a s B e s t c u c r n n g s p r i n z i p , so w i e das
P e r z e p t i o n s v e r f a l ) r e n ü b e r a l l d a s s e l b e b l e i b t , u n d n n r i n d e r A r t d e r A b f u h r a n d i e stands
schen o d e r l a n d e s f ü r s t l i chcn K a s s e n A b w e i c h u n g e n S t a t t f i n d e n .

Dcr ökonomische Künstler.
Kder neu entdeckte Geheimnisse

für Künstler, Proftssionistcn, Iagrr, Hans- nnd Lal^dwiithl'.
Gesamnielt von G e o r g S e b a s t i a n S c h u b e r t .

Neuesie, verbesserte und vermehrte Auf lage gr. 8. I n Umschlag brosch. 40 kr. CM.
Gedrängter Inhalt.

Accacienbaum anzupflanzen. — Aeckcr fruchtbar zn machen und am besten zu benutzen. — Aufliegen der Kranken, Mittel
dagegen. — Augen, geschwächte, Entzündungen und triefende zu heilen. — Augenw^ssrs. — Barmschäden, Mittel dagegen. — Bäumt/
alle Gattungen zu vermehren und fruchtbar zu machen und zu setze«. — Beitze, von iillen Farten aus Holz, Horn, Elfenbein und Kn^
chen. — Bienenstöcke zu ernähren. — Bier, alle Gattungen zu, machen und ;>l verbessern. — Bieressig. — Biß toller Hlinde, Mittel dâ
gegen. — Blumen zu erziehen und zu erhalten. — Brand m I'eilcn. — Branntwein zu erzeugen. — Brunnen mit klaren« Wasser zu er-
halten. — Butter, Buttermilch, gute Käse zu machen. — Canarienvogel, für Liebhaber derselben. — Dungasche, Dnngrn mit Salj/
Tnngerrecept vorlheilhaftes. — l̂ au ,1o l<nven<le zu machen. — Edelsteine alle, nnd Cbelcholz nacliznmachf». — Eisen und Stahl z"
po!iren und vor Rost zu bewahren. ^ Farben, alle zu bereiten. — Feuchtigkeit cus Wohnzimmern zu vertreiben. — Fuder zu klnill»
— Figuren in Gyps abzuformen. ^ Firnisse zu machen. - Fische zu erhalten und zu füttern. — FlVcken aus alle» Zeugen zu bringen. -^
Fliegen zu veNreiben. — Flüssen, Kartanhcn u. s. w. vorzubeugen. — Formen zum Abdrucken urd Abgießen. — Frostbeulen, er!"^
rene und schwil̂ erde Füße zu heilen. — Garn zu fütben, bleichen und auS )iessel.-, zu veifettigen. — Gänse, Enlen, Kapaunen zu > ^
sten. — Gemälde zu reinigen. — Gctreide vor Würmern u. s. w. zu verwahren: — Gicht, Mittel dagegen. —Glanzvergcldnng. ^
Glas zu vergolden. — Glasur dcr Geschirre. — Goldlack. — Gries, und Steinscl'merzen zu vertreiben. — Haarausfallen zu ver! ^
dern. — Halse böse, zu heilen. — Hauspstaster. — Hcllnnderstrau^. — Hühner zum Einlegen zu bringen, fett zn machen,undvol^
theilhaft zu füttern. — Hühneraugen und Warzen ;u vertreiben. — Kalber zu erziehen. — Kaffeh. — Kcller, was dabei zu beobacht
ten ist. — Kil t zu Glas, Elfenbein, Porzellan und Stein. — Klee und Molken. — Kcpalfirniß. — Krütze, Mittel dagegen. — Kreb^
schaden zu heilen. — Lackfarben und Firniß. — Leder dauerhaft zu machen. — Leinwand zu bleichen. — LöschnnaMittel bei Feuers-
brünsten. — Magenübel zu hellen. — Magenlinklnr. — Maulwürfe, Mäuse und Ratzen zn vertilgen. — Obst. — Öbstbänme. — Oehl,
allerlei. — Pferde zu behandeln, kranke zu heilen. — Pöckelsteilch. — Pomaden. — Quetschungen und Wunden zu heilen. — Ranches
zu verhindern. — Repphühner zu fangen. — Salben. — Salpeter zu erzeugen. — Schinken zu räuchern. — Sodbrennen, Mittel da<
gegen. — Spargel zu legen. — Taubenzucht. — Tabak zu verbessern. — Unkraut zu teniitzen. — Vortheile beim Brotbackcn. — Watt<
zen zu vertreiben. — Wein zu behandeln. — Weingeist zu verfertige» und herzustellen. — Weinprobe. — Witterungsanzeige. — Wun-
den zu heilen. — Wurm zu vertreiben. — Zahne gesund uud weiß zu erhalten- —Zahnweh zu heilen. — Zwiebeln zu erzieben.

I u Allen A50 Necepte, Vorschriften «ud Mittel .



3000
Hausarznei - Mittel.

Bände, ^ V > ^
jeder ^ I A ^ f f 4 ^ .

I n allen Buchhandlungen ist vorräthig, namentlich bei:

Johann Giont in i ,
Buchhändler in «Laibach:

v»-- Zoh. Friedr. Christ. Pichlcr's

Taschenbuch
d e r

Gesundheit.
i n

worin die gewöhnlichen Krankheiten beschrieben,
und die geschwindesten, leichtesten M i t te l dawi-

der angezeigt werden.

durchgesehen, vermehrt und verbessert

v o n

Dr. Leopold Wagner,
praktischem Arzte zu S t . Gotthard.

Gesundheit iider Al les!

Ein iges aus dem I n h a l t e nebenstehenden

Taschenbuches-

scesse. Abweichen Abzehr« " ^ ^ ' ^ . ? ^ " u e . Ab'
leiden. Ahnungen. Alb?rn ? ? , ^ ' ^ " ' ^ ' ' ^ " '

fehlender Asthma ? , ^ ? ^ " ^" ' l ' "de. Appetit,
schwerer. Athem
Aufstoßen. Auaen . O n / , , l. ^'fsp^ngen der Haut.
cten' 'Fluß, " Z l ^ N , ^ ^ ^ H 'h l c r , °Fle.
'Uebel, »Wasser, .Zufälle u s ' ' ? ^ 7 ^ ' ' ' ^ " ' ' f ' " '
Ausschlä'ge. Ausschw i ' u , , ^ n " ^ ^ ^ der Haare.
Auswurf. Auszehrung ^ " ^ " ' Aussonderungen.

B a u ^ e 7 b ^
-spannen u. f. w. B e i ^ B 7sch l 7 f ' ' ^ ' ^ ^ ' ' " ' ^gen. Berauschung. Bc äub».,^ n!.- ^ . ' . ^ ^ ^ ' " ' " u n .
Thieren. ^sse von
'Hä'morrhoiden, ' S t e i n ' u s m ' m ? - ' ^ ' ' '^"'esel,
Bleichsucht. B l c n n o r r b o , N , - ^ ^ ' ' Mal tern.
Blut-Andrang, <Au«wl" ' ^ , " ^ ' ^ ' ^'oosinn.
Entziehungen, 'Fluß, -Harnen < - ^ " ' '^"'gcst'on,
°Schlagfluß, .Schwüre, . S ^ e n ' ^ ? ^ ' -Rcinigung,
fungen u. s, w. Brand B r ä , ^ . ^ ! " " ' ' " ' " M a u .
häu t i ge . Brechdurchfall N ' ' d ° " ' ^ ' ' ' u n e ,
Brüche. Brunnenkuren R...ss / / " " ' " " , Brcchruhr.
'Drüsen, -Entzundunc, ',?"'^'^"ache,-Beschwerden,
.Würmer, »Schwäche,

Cantharidcn. C a t a r r l , « l . .
gcstionen. Contrakturen « o ^ ^ " ° ^ r a . Colik. Con.
Corpu lenz . Croup. ' " ' " " 'Nonen. Convulsionen.

Dampfbäder. Därmen^,-: >.
hcn. D e l i r i r c n . D i a N " " . ^ Daumen.Einzic<
Drüsen. Dünste. D u r c h s a l l ^ ' S p e l t e GUrder.

cy fa l l . Durst. Dyssenterie.
Eingeweidewürmer. <Zin?s<>«.

l e n , .Fluß, 'Friescl, . O M ^ " " s e n . E i t c r b e u .
Eiterung. Ekel. E " a b r M « ^ ' 'Materie u. s. w.
hcit. E n t ^ n d u n g e , , Zkc. t Englische Krank»
Erbgrind, Erbrechen. Erfrm'n. ,5 f ^ c n . Epilepsie,
hängte. Erhitzung. Erkältuna 3 . ^ ' ^ ^''eder. Er.
Ersticke». Ertrinken. E..,,,^,.,., " > «) » t t e r u ng c".
Essenzen. ^""" lungsm. l te l . Erwürgte.

FärbcnVerHaa"rc. Fast/n ^!. '" '/ ' ' '^l lastcr. Fantasien.
F e t t l e i b i g k e i t F iebe r a n ' r ^ ' ^hlgeburt.
Filzläuse. Fingerschnitt. Finaerwu,m ^ " . " " " g c n .
Gesicht. Fistein. FlechF. Fl«k' " ^ ^ ^ " " ' " ^ m
F l u ß , weißer. M ß e . Fon a n / l , ^ : " " ' ^ '
zung. Frattftin. Zrictionen ^ ' ^ ' P
ten. Frostbeulen. Frottircn M>?r^ '^ . . " ^ " ^ " .
geschwulst. Fußg'cht. FußschVFNern!'' ^"^'

b 5 r m ^ ! ' M f ^ ^ r ^ ^ m . g < s c h . 'st ,
same, natürliche, schwere, unzeittqe u s w « < ^ ""^ '
the i le . Gedächtniß. Gcbarm.Entzündu„a ^ " '
g i f te . Gehirnentzündung. Gehör. Geisteskrank^^.! ! '
sucht. Gelenksteife, '«erknöcherung . » " „ ^ / l b .
u. s. w. Gelüste. Gmiüthsdewegunqen " ^ ^
Geruch aus dem Munde. Gcsch lech ts tbc i i ' ^ '
schlcchtstr ieb. Geschwülste. Geschwüre / ^ s . ^ '
Ausschlag, «Farbe, .Finnen, -Kupfer, .Laröe . ! A s /
'Rothlauf,-Schmerz«, s.w. Gesundheitsreqeln' cz«i^/
a l l e r G a t t u n g e n . Gist aller Arten. Glas ver.
schlucttes. G l i e d e r doppelte, erfrorne, «Kribbeln'
«Reißen u. s. w. G old a d c r b l u t f l u ß . Gram. Grä'.̂
ten, verschluckte. Gries. Grind. Gurgelwasser.

Haare, deren Ausfallen, Brennen, Färben, Po.
made, »Pulver, -Schneiden, .Seil, «Sohlen, »Tinkturen
.Wachsthum u. s. w. Hals, rauher. H a l s e n t z ü n »
dung. Halsweh. H äm o r r h o i d en. Hände, auf.
gesprungene, erfrorne, kalte, zitternde. H a n d g i c h t
Harnblasen . Entzündung. Harn. Brennen, -Bluten,
.Ortes, .Krankheiten. «Röhre, «Steine, -Strenge, ,83er.
Haltung, »Zwang. H a r t l e i b i g k c i t . Hausapotheke.
H a u s m i t t e l . Haut« Ausdünstung , -Ausschläge,
Durchbrüche, -Jucken, -Knoten, -Krankheiten, .Krib.
beln, .Kultur, «Reinigen, -Stechen, -Teint, »Wasser«
sucht u. s. w. Heftpflaster. Hc i lwässc r . Heiserkeit.
Heißhunger. Hektikcr. H e r z b e k l e m m u n g . Herz.
beutel«Entzündung. Herzklopfen. Hinken. Hitzblat»
t e r n . Hitze. Hoden. Hoffmann'sche T r o p f e n .
Höllenstein. Hospitalficbcr. Hüftweh. Hühne raugen .
Hundswuth. Hungerkur. Husten. Hypochond r i e .
Hysterie.

Indigestion. Insektenstich. Jucken. J u n g f e r n ,
r r a n k h c i t . J u n g f r a u en l eid en.

^ ^ ^ ^ ^ " - Kalte. Kaltes Fieber. Katzen«
9 - l ' ^ !>' ^hlkopfcntzündung. Kennzeichen langen
, ^ « , ' ^ / " c h h u s t e n . Kindbettsieber. Kinnbacken
. ^ ^ ' / 1 " ^ ' ^ e . K l e m m u n g c n . Klystiere. Knie«
glcht. Knochenbrüche. Kolcriker. K o p f . A f f e c t i o .
^ ^ ? ^ " ' ^ ' ^ ^ ^ ' ^ " ' " d , 'Läuse, »Schmerz,
-Wassersucht, -Weh aller Arten, u. s. w. Körper'Au >



nebst v o l l s t ä n d i g e m R e g i s t e r .

Taschenformat. Gratz 1847. Ludewig. I n elegantem
Umschlag und Ausstattung 1 fl. C. M.

Vorvort 2ur reiten Hullaßb.

Sei t einer Reihe von Jahren wird daS Publikum mit einer Menge von
Schriften überschwemmt, die angeblich alle den Zweck haben, d ie nü tz l i chs ten
W a h r h e i t e n der Medizin so allgemein als möglich zu machen, Jedermann
den W e r t h der G e s u n d h e i t vor Augen zu stellen, die nöthigen Vorschriften
zu ihrer Erhaltung, vorzüglich aber d ie M i t t e l anzugeben, durch welche man
Störungen derselben beseitigen, also eingetretene Krankheiten heilen kann. Weit
entfernt aber, daß diese Schriften dem angegebenen Zwecke w i r k l i c h entsprechen
sollten, sind dieselben vielmehr größtentheils sehr schäd l i ch , indem sie theils
irrige Begriffe über die Heilkunde verbreiten, theils zu starke oder gar gefährliche
Heilmittel anrathen.

Diesem Unfuge in etwas entgegen zu arbeiten, erscheint dieses T a s c h e n -
buch , welches besonders auch R e i s e n d e n sehr brauchbar sein dürfte, die so
vielen Zufällen unterworfen sind, und selten Zeit und Gelegenheit haben, sich
nach einem Arzte umzusehen. Dieser

aufrichtigste Hausarzt
schützt gegen Z u f ä l l e , welche den menschlichen Körper so schne l l ergreifen,
daß keine Zeit übrig bleibt, sich nach entfernter Hi l fe umzusehen, so wie gegen
andere, die zwar anfangs wenig gefährlich, es aber bald werden können, wenn
n i ch t gleich d ie rechten M i t t e l gebraucht werden, sie abzuwenden —
auch gegen andere, kleinere Beschwerden, an sich von geringer Erheblichkeit, den-
noch aber Aufmerksamkeit verdienend, weil jede von ihnen mehr oder weniger Un-
bequemlichkeit nach sich ziehet, oder auch, wenn mau sie ganz vernachläßigte,
wichtige Folgen haben könnte; in allen diesen Fällen ist es gut, eine Anweisung
zu besitzen, wie man sich auch ohne A r z t , zum wenigsten in der Geschwindig-
keit Hülfe verschaffen könne.

Gegenwärtiges Taschenbuch hat nebst dem Vorzuge einer gedrungenen
Kürze und eines bequemen Formates noch den Vor the i l , daß es wegen der
alphabet ischen O r d n u n g zweckmäßiger, und zum Nachschlagen geeigneter ist.

M a n hat es sich angelegen sein lassen, die K r a n k h e i t e n und ih re M i t t e l
auf das Genaueste und Richtigste zu bestimmen; die E r f a h r u n g e n n e u e r e r
A e r z t e sind nicht unbenutzt geblieben, und man hat sich vorzüglich bemühet,
d e u t l i c h zu sein. Insonderheit wurde einem Uebel entgegen zu arbeiten gesucht,
das selbst unter Personen von Erziehung großen Schaden anrichtet; aller Gründe
ungeachtet, welche Vernunft und Erfahrung den U n i v e r s a l - M e d i z i n e n
entgegensetzen, gibt es doch Leute genug, die ihnen Vertrauen schenken, und nur
zu oft ist ihre Gesundheit ein Opfer dieses I r r thums. Dieses schädliche Vo r -
urtheil hat man, so oft es sich thun ließ, zu zerstören gesucht, und wahre echte
Grundsätze an seine Stelle gesetzt, man hat vor allen M a r k t s c h r e i e r n , Quack-
s a l b e r n und W i n k e l ä r z t e n ernstlich gewarnt, welche durch ihre schädlichen
und schlechten Arzneien unter einer gewissen Classe von Leuten mehr Krankheiten
verursachen, als kaum die Natur und Epidemien bewirken würden u. s. w.

E w i g w a h r bleibt der Wahlspruch:

Gesundheit nber Mies!

treiben. Kotherbrechen. K r a m p f e a l l e r Ga t tun«
g«n. Krampfhusten. K o l i k . Krähe. Kratzen im Halle.
Krebsschaden. K r e t i n i s m u s . Kreuzbeine. Kreuz»
schmerzen. Kribbclkrankheit. Kristallfriesrl. K r ö p f .
Kummer. Kupferausschlag. Kurzathmigteit. Kurz»
sichtigkut.

Lähmungen . Lastenhebcn. Läuse. Leben, lan»
geS. Leber «Entzündung, -Flecken, -Leiden, «Verhär-
tung u. s. w. Lecken wüthender Thiere. Lcidschmerze».
Leidenschaften. Leistenbruch. Liebe, s innl iche. Li^»
pengcschwulst und Krebs. Luftröhren-Entzündung. Luii«
gen«Nciz, -Schwäche, »Schwindsucht, -Uebel u. s. ,r.
liustseuche.

M a g e n , verdorbener, -Aufstoßen, «Beschwerden,
»Drücken, »Entzündung, -Erleichterung, -Fieber,
«Krampf, -Luft, «Mittel, -Reinigung, -Reiz, »Säure,
»Schmerz, -Schwäche, -Schwere, -Stärkung, «Uebel«
keit, -Vcrschlcimung u. s. w. M a g n e t i s m u s . Mai»
käfcr. Mannbarwcrbcn. Masern. Mastdarm »Vorfall.
M a t t i g k e i t . Melancholie. Menstruation. Milch-An«
schuß, »Bäder, «Borke, -Brustcntzündung, -Fieber,
-Friese!, «Grind, -Knoten, -Mangel, -Schwamm,
-Schorf, «Stockung, -Vermehrung, «Vertreibung, -Zähne
u. s. w. Milzstiche. Mitesser. Mi t te l , blasenziehend«
und rothmachcndc. M i t te l f le isch « Sch m erz en.
Molkenkur. M o n a t s r c i n i g u n g. Müdigkeit. Münd»
Fäule, -Geruch, -Klemme, -Sperre, »Schleim, -Trocken»
hcit u. s. w. Mulhlosigkeit. M u i t c rbcschwerden .

Nabelschmcrz. Nachkrankh ei ten. Nachtwan«
dcln. N a d e l n , verschluckte. Nagel «Geschwulst,
-Geschwür, «Wurzel. Nase, crfrorne. Nasenbluten.
N e r v e n - F i e b e r , «Krankheiten, -Kolik, «Reiz,
«Schwäche, -Uebel, «Zufälle u. s. w. Nessel«Au«schlag,
-Fieber, -Fricsel, «Sucht u. s. w. Nieren »Entzün»
dung. Nicscn, heftiges.

Obstructionen. Ohnmacht . Ohren, erfrorne,
-Bluten, «Brausen, -Drüsen, «Entzündung, »Fluß,
«Klingen, «Sausen, «Schmalz, -Zwang u. ŝ  w. Ohr»
spcicheldrüscn. O n a n i c.

Pest. Pc tech ia l flecke. Pflaster. Pillen. Pilze.
Pocken. Pockcnstippcn. Podagra. P räse rva t i v ku ren .
Purgiermittel. Purpurfriesel.

Que tschungen .

Rachcn'Entzündung. Rausch. Reeonvalescenten.
Reibungen. Reißen. Reizfieber und Husten. Rhachitis.
R h e u m a t i s m u s . Rippcnfell»Entzündung. Rötheln.
R o t h l a u f . Rückgrat. Ruhr. Russische Bäder.

Säftcauflösung. Sanguiniker. Säurebildung.Schaf»
pocken. Schambe in . Scharbock. Schä r fe . Schar«
lach. Schauer. Scheintod. Schlaf, S c h l a f l o s i g k e i t .
Schlafslicht. Sch lag f l l i st. Schleim.Auswurf, »Er«
zeugung, «Fieber, -Fluß, -Hämorrhoiden, -Husten,
«Hypochondrie u. s. w. Schluchzen. Schlucken. Schluck»
sen. Schlundcntzü'ndung. Schnittwunden. S ch n u»
p f e n . S c h ö n h e i t s m i t t e l . Schorf. Schrecken.
Schreien. Schröpfköpfe. Schultcrgicht. Schwämme.
Schweif». Sch we lg er ei. Schwcrmulh. Schwielen.
S c h w i n d e l . Schwindsucht. Schwitzen der Füße.
Schwund. Schwüre. Scorbut. S c r o p h e l n . See»
krankheit. Schncnhüpfcn. Se i tenst iche. Selbst»
bef lcckung. Selbstyilfc. Seufzen. Sicchthum. Som-
mcrflcckcn. S om me r s p r o ß en. Sonnenstich. Sonn»
verbrannt. S o n n a m b u l i s m u s . Spanische Fliegen.
Spe iche l f l uß . Spitalsicbcr. Spitzpocken. Splitter.
Stahltugcln. S t a r r k r a m p f . Stechen der Haut.
S t e i f i g t e i t . Stcinbcschwrrdcn. Btcinpocken. Glich»
wunden. Stickhusten. S t i c k f l u ß . Stimmlosigkeit.
S tockungen . Stoße. Stuhl«Entleerung, «Verhallen,
«Zwang u. s. w.

T a u b h e i t . Thee aller Gattungen. Therial. Tob»
sucht. Todesfurch t . Todesmcrkmale. Träume. Trau«
rigkeit. Trunkenheit. T y p h u s .

Ueberblin. Uebelk c i t en . Umlauf. Umschläge.
U n i v e r s a l a r z n e i c n . Unruhe. Unterkiefer» Ver»
renkung. Unterleibs «Beschwerden. U n v e r d a u l i c h '
ke i t . Urin «Krankheiten. Unpäß l i chke i t en .

Vapcurö. V e i t s t a n z . Venene. Verbrennungen.
V e r d a u u n g . Vergiftung. Verhärtungen. V e r t ä l »
t u n gen. Verknöcherungen. Verkrümmungen. Ver»
lehmigen. V e r r e n k u n g e n . Verschlucktes. Ver»
stopfung. Verwachsungen. Verwundungen. Vipern«
biß. Vollblütigkcit. V o r b a u u n g s m i t t e l .

Wachen. W a h n s i n n . Wallungen. Warzen. Wa»
schungcn. Wasser , ka l tes . Wasser-Kopf, -Krebs,
-Kur, -Scheu, -Sucht u. s. w. W cch se l f i e b er.
Wein aller Gattungen. Wespenstich. Wicdergenesung.
Willensmacht. W i m m e r l n . Winde. Windlolit. Wit«
tcrung. Wochenbett. W o l l u s t . Wunden. Wundliegen.
Wurm am Finger. W ü r m e r . Wurmburchfall, »Fi«»
bcr, «Krankheiten, «Zufälle u. s. w. W u t h .

Z ä h n e , hohle, lockere, weiße. Zahn»Beinfraß,
-Brand, -Fistel, «Schmerzen u. s, w. Zäpfchen»Ge»
schwulst. Zehrficbcr. Zeugung . Zittern. Zorn. Zu«
ckungen. Zugmittel. Zulpe. Zungen«Entzündung. Zu»
rückhaltungcn. Z u sam m e n sch l afe n. Zweiwuchs,
Zwerchfell»Entzündung

u. s. w. u. s. w. u. s. w.


